
Kinderweihe an die Gottesmutter

Maria, meine Mutter,
voll Freude komme ich heute zu Dir,
um Dir mein Herz ganz zu schenken.

Ich schenke Dir auch alles,
was ich habe und tue,
mein ganzes Leben.

Zu Dir möchte ich alle bringen,
die ich in meinem Herzen trage:

Meine Eltern, meine Geschwister,
alle meine Freunde,

aber auch alle, die mir wehgetan haben. 
Sei Du unsere Mutter,

segne und beschütze uns.
Als Dein Kind möchte ich Dich

als meine Mutter lieben und treu beten. 
Jeden Tag möchte ich daran denken,

dass ich Dir gehöre.
Mutter, Dein bin ich für Zeit und Ewigkeit. 

Durch Dich und mit Dir
will ich für immer ganz Jesus gehören.

Amen.

Eine Million Kinder
beten den Rosenkranz

Für Einheit und Frieden
am 18. Oktober

                     



1.  Kreuzzeichen

2. Glaubensbekenntnis

3. Vater unser

4. Drei Ave Maria mit den
 Anrufungen

-  Jesus, der in uns den Glauben 
vermehre

-  Jesus, der in uns die Hoffnung stärke
-  Jesus, der in uns die Liebe

 entzünde

5. Ehre sei dem Vater

6. Fünf Geheimnisse jeweils

- Vater unser
- Zehn Ave Maria

- Ehre sei dem Vater
- Fatimagebet

Kreuzzeichen

Im Namen des Vaters und des Sohnes 
und des Heiligen Geistes. Amen.

Glaubensbekenntnis

Ich glaube an Gott, den Vater, 
den Allmächtigen, den Schöpfer des 
Himmels und der Erde und an Jesus 

Christus, seinen eingeborenen Sohn, 
unsern Herrn, empfangen durch den 

Heiligen Geist, geboren von der 
Jungfrau Maria, gelitten unter Pontius 

Pilatus, gekreuzigt, gestorben und 
begraben, hinabgestiegen in das Reich 
des Todes, am dritten Tage auferstan-

den von den Toten, 

aufgefahren in den Himmel. 
Er sitzt zur Rechten Gottes, 

des allmächtigen Vaters; von dort wird er 
kommen zu richten die Lebenden 

und die Toten. 

Ich glaube an den Heiligen Geist, 
die heilige katholische Kirche, 

Gemeinschaft der Heiligen, Vergebung der 
Sünden, Auferstehung des Fleisches und 

das ewige Leben. Amen. 

Vater Unser

Vater unser im Himmel, geheiligt werde 
dein Name. Dein Reich komme. 

Dein Wille geschehe, wie im Himmel so auf 
Erden. Unser tägliches Brot gib uns heute. 

Und vergib uns unsere Schuld, wie auch 
wir vergeben unseren Schuldigern. 
Und führe uns nicht in Versuchung, 

sondern erlöse uns von dem Bösen. Amen.

Gegrüßet seist du Maria

Gegrüßet seist du Maria, voll der Gnade, 
der Herr ist mit dir, du bist gebenedeit 

unter den Frauen, und gebenedeit ist die 
Frucht deines Leibes, Jesus. 

Heilige Maria, Mutter Gottes, bitte für uns 
Sünder jetzt und in der Stunde unseres 

Todes. Amen.

 Ehre sei dem Vater

Ehre sei dem Vater und dem Sohn und dem 
Heiligen Geist, wie im Anfang so auch jetzt 

und alle Zeit und in Ewigkeit.  Amen.

Fatimagebet

O mein Jesus, verzeih uns unsere Sünden!  
Bewahre uns vor dem Feuer der Hölle! 

Führe alle Seelen in den Himmel,
 besonders jene, die  deiner Barmherzigkeit  

am  meisten  bedürfen.

1. Jesus, den Du, o Jungfrau, vom 
Heiligen Geist empfangen hast. 

Der Erzengel Gabriel wurde von Gott zu 
Maria nach Nazareth gesandt, um sie zu 

fragen, ob sie die Mutter Jesu werden 
möchte. Er erklärte ihr, dass Gott selbst der 
Vater dieses Kindes sein wird. Weil Maria 

glaubte, dass Gott alles kann,
 sagte sie „Ja“.

Jesus, wir bitten Dich, stärke unseren 
Glauben, damit wir Dir wie Maria grenzen-

los vertrauen und lernen im Gebet auf 
Deine Worte zu hören.

2. Jesus, den Du, o Jungfrau, zu Elisa-
beth getragen hast. 

Der Engel Gabriel hatte Maria auch gesagt, 
dass ihre Verwandte Elisabeth ebenfalls 

ein Kind erwartete. Da machte sich Maria 
gleich auf den Weg, um ihr zu helfen. 

Als sie sich begrüßten spürte Elisabeth, wie 
sich das Kind, in ihrem Bauch voll Freude 

bewegte. Der Heilige Geist erleuchtete 
Elisabeth, so dass sie das Geheimnis der 

Gottesmutter wusste, und vor Freude aus-
rief: „Gesegnet bist du unter den Frauen, 

und gesegnet ist die Frucht deines Leibes.“

Jesus, wir bitten Dich für alle Missionare, 
die den Menschen Deine Hilfe und Heil 

bringen. Gib ihnen Kraft und Freude, damit 
durch sie jeder Mensch Dich als seinen 

Freund und Erlöser erkennt. 

3. Jesus, den Du, o Jungfrau, in Betle-
hem geboren hast.

Als Josef und Maria nach Betlehem kamen, 
mussten sie in einem Stall übernachten, 

weil in der Herberge kein Platz für sie war. 
Dort wurde das Jesuskind geboren. 

Die ersten, die kamen, um das Kind zu 
verehren, waren Hirten. Engel hatten 
ihnen erzählt, dass der Messias, der 

Heiland, geboren worden war. 

Jesus, wir bitten Dich für alle Familien 
und Kinder, die arm sind, nicht in die 
Schule gehen können, kein Zuhause 
haben oder aus ihrem Haus fliehen 

mussten. Schenke uns Deinen Frieden 
und ein offenes Herz, damit wir den 
Reichtum der Erde mit allen teilen. 

4. Jesus, den Du, o Jungfrau, im 
Tempel aufgeopfert hast

Nach 40 Tagen brachten Josef und 
Maria das Jesuskind nach Jerusalem in 
den Tempel, wie es bei den Juden Vor-
schrift war. Da kam auch Simeon, ein 
alter heiliger Mann, in den Tempel. 

Der Heilige Geist hatte ihm zu verste-
hen gegeben, wer dieses Kind war, und 
ganz glücklich nahm er Jesus in seine 
Arme und sagte laut: „Meine Augen 
haben das Heil gesehen, das Licht, 

das alle erleuchtet.“

Jesus wir bitten Dich für alle
 Menschen, die leiden, krank oder 

einsam sind. Zeige ihnen, dass Du bei 
ihnen bist und dass Du mit ihnen ihr 

Kreuz trägst.

5. Jesus, Den Du, o Jungfrau, im 
Tempel wiedergefunden hast.

Als Jesus 12 Jahre alt war, ging er mit 
seinen Eltern zum Paschafest in den 
Tempel nach Jerusalem. Er blieb dort 

und sprach zu den Gelehrten von Gott, 
seinem Vater. Inzwischen hatten sich 
Maria und Josef schon wieder auf den 
Heimweg gemacht. Plötzlich merkten 

sie, dass Jesus nicht bei der Gruppe 
war, die nach Nazareth zurückging. 

Sie suchten ihn voll Angst, bis sie ihn 
gefunden hatten.

Jesus, wir bitten Dich für alle, die ihre 
Verwandten und Freunde während der 
Corona Pandemie, in den Kriegen oder 

Naturkatastrophen verloren haben. 
Tröste sie mit dem Wissen, dass wir 

einen Vater im Himmel haben, 
der uns allen das ewige Leben 

schenken möchte.   
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